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Vorlesung: Einführung in die Sprachwissenschaft

WS 2016/17; Zeit: Di, 14-16 Uhr; Ort: Hörsaal 1a, FU Berlin, Habelschwerdter Allee 45
Diese breit an​ge​leg​te Ein​füh​rungs​vor​le​sung soll die Stu​die​ren​den über grund​le​gen​de As​pek​te von Spra​che und Sprach​wis​sen​schaft in​for​mie​ren. Dabei werden sprach​wis​sen​schaft​li​che Grund​be​grif​fe und Ar​beits​tech​ni​ken vermittelt und wichtige Forschungsfelder vorgestellt. The​ma​tisch wer​den die theo​re​ti​schen Grund​la​gen und Me​tho​den der linguistischen Kerngebiete Pho​no​lo​gie, Mor​pho​lo​gie und Lexikon, Syn​tax, Se​man​tik und Prag​ma​tik im Mit​tel​punkt ste​hen. Dar​über hin​aus widmen sich einzelne Vorlesungen der Dia​lek​to​lo​gie und der His​to​ri​schen Lin​gu​is​tik, sowie Fragen der evolutionären Sprachentwicklung, des frühkindlichen Sprach​er​werbs​ und des Sprachenlehrens und -lernens. Experimentelle sprachwissenschaftliche Forschungsergebnisse aus der Neu​ro-​, Psy​cho-​ und Kli​ni​schen Lin​gu​is​tik runden das Programm ab. Fragen von generellem Interesse, die in der Vorlesung angegangen werden, sind zum Beispiel: Beeinflusst die Sprache das Denken und die Wahrnehmung? Wird unser Gehirn fitter, wenn wir zwei Sprachen lernen und exzellent beherrschen? Hilft uns die Sprachwissenschaft bei der Entwicklung neuer Methoden für Sprachunterricht und bei der Behandlung von Patienten mit Sprachverlust nach Schlaganfall (Aphasie)?

Zu​sam​men mit dem zwei​stün​di​gen Basisse​mi​na​r zur Ein​füh​rung in die Sprach​be​schrei​bung und der ein​stün​di​gen Übun​g zu sprachwissenschaftlichen Me​tho​den bil​det diese Vor​le​sung das Ba​sis​mo​dul (10 LP/ECTS Punkte) des BA Stu​di​en​gangs Ger​ma​nis​ti​sche Lin​gu​is​tik, sowie einer Reihe von Lehramtsstudiengängen. Auch Studierende anderer Fachrichtung sind in der Vorlesung willkommen. Am Ende der Veranstaltung steht eine Klausur. Zur Vertiefung des Inhalts der Vorlesung wird ein zweistündiges Tutorium angeboten.
Semesterprogramm: Themen, Dozenten, Literatur zur Vor-/Nachbereitung
1. 18.10., Wir schaffen das!: Einführung und Grundbegriffe der Sprachwissenschaft
Friedemann Pulvermüller
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: Meibauer et al. (2015), Kapitel 1

2. 25.10., Was ist besonders an der menschlichen Sprache?: Vom Bienentanz zum Nachäffen und zur Rekursion
Friedemann Pulvermüller
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: Tomasello (2008), Kapitel 1
3. 01.11., Phoneme: Von der Physik zur Linguistik
Friedemann Pulvermüller
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: Meibauer et al. (2015), Kapitel 3
4. 08.11., Wörter, Morpheme, lexikalische Klassen und Affixe
Friedemann Pulvermüller
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: Meibauer et al. (2015), Kapitel 2
5. 15.11., Syntaktische Kategorien und Funktionen
Daniela Elsner
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: Meibauer et al. (2015), Kapitel 4
6. 22.11., Die lineare Struktur von Sätzen
Daniela Elsner
Literatur: Meibauer et al. (2015), Kapitel 4; Gallmann (2015)
7. 29.11., Bedeutung im Geist und im Gehirn
Friedemann Pulvermüller
Literatur: Meibauer et al. (2015), Kapitel 5; Pulvermüller (2013)
8. 06.12., Semantik und Pragmatik deiktischer Ausdrücke
Konrad Ehlich
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: Ehlich (2007a), Teil D und E
9. 13.12., Grammatik und Schrift
Ulrike Sayatz
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: Schäfer (2016), Kapitel 14 und 15
In ausgewählten Veranstaltungen im Januar und Februar: Klausurvorbereitung und Klärung offener Fragen
10. 03.01., Sprachvariation: Dialekte, Soziolekte, Normen
Horst Simon
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: König et al. (2015)
11. 10.01., Sprachwandel: Sprachepochen des Deutschen; Wandelmodelle
Horst Simon
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: König et al. (2015)
12. 17.01., Sprache, Kultur und Unterricht: Deutsch als Fremdsprache
Konrad Ehlich
Literatur: Ehlich (2007b), Teil E (1, 3-5), Graefen/Liedke (2012); Hoffmann (2016)
13. 24.01., Wann verstehen wir Wörter und Sätze?: Neuro- und Psycholinguistik: 
Friedemann Pulvermüller
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: Müller (2013), Kapitel 8, 10 und 11

14. 31.01., Lieber ein Messer als ein Wort?: Vom Handeln mit Sprache
Friedemann Pulvermüller
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: Auer (2013), Kapitel 6
15. 07.02., Mit Sprache heilen?: Sprachtheorie und Sprachtherapie
Friedemann Pulvermüller
Literatur zur Vor- und Nachbereitung: Pulvermüller (1994)
16. 14.02., Abschlussklausur (Beginn: 14 Uhr s.t.!, bitte Personalausweis mitbringen!)
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· Pulvermüller, F. (1994). Sprachstörungen im Dialog – Analyse und Therapie. In G. Fritz & F. Hundsnurscher (Eds.), Handbuch der Dialoganalyse (pp. 393-409). Tübingen: Niemeyer Verlag.

· Pulvermüller, F. (2002). The neuroscience of language. Cambridge: Cambridge University Press. http://hrcahvaz.ajums.ac.ir/_hrcahvaz/documents/book/32-%20The%20Neuroscience%20of%20Language.pdf
· Pulvermüller, F. (2013). How neurons make meaning: Brain mechanisms for embodied and abstract-symbolic semantics. Trends Cognit Sci, 17(9), 458-470.
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Website zur Vorlesung: www.brainlang.fu-berlin.de/teaching – Password: s. Vorlesung
Tutorien: 
Tutorin Frau Lea Doppelbauer,  l.doppelbauer@fu-berlin.de
Zeit: Mittwoch, 08-10 Uhr; Ort: Raum KL 29/207 

Tutorin Frau Maxi Friederike Gaudlitz, m.gaudlitz@hotmail.co.uk 
Zeit: Donnerstag, 18-20 Uhr; Ort: Raum KL 29/235 (19.01. & 02.02.2017 in KL 29/237)
Sekretariat: Frau Verena Arndt, Sprechstunde: Mo-Do, 10-12 Uhr, Raum JK 31/234
e-mail: verena.arndt@fu-berlin.de
Sprechstunde Prof Pulvermüller: Mi, 12-13 Uhr; Raum JK 31/232; bitte vorher anmelden (durch Eintrag an der Tür)!
